
BERUFSINFO Berufsbereich:
Holz / Papier / Glas / Keramik

Bildungsweg:
Lehrberuf
Lehrzeit: 3 Jahre

Keramiker*in (Lehrberuf)
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BERUFSBESCHREIBUNG

Keramiker*innen stellen aus Ton, je nach
Schwerpunkt, unterschiedliche Keramikpro-
dukte her. Im Schwerpunkt Gebrauchsk-
eramik sind Keramiker*innen auf die Her-
stellung von Gebrauchsartikeln und Zierge-
genständen (z. B. Geschirr, Vasen und
Krüge) spezialisiert. Keramiker*innen mit
dem Schwerpunkt Baukeramik stellen
Fließen, Ofenkacheln, Gartengefäße und
andere Gegenstände für den Innen- und
Außenbereich von Gebäuden her. Dabei be-
malen, emaillieren und glasieren sie die
fertigen Werkstücke, bedienen Gießvorrich-
tungen, Schneidanlagen, teilweise auch
Töpfer- und Drehscheiben, Keramikbren-
nöfen und elektronisch gesteuerte Trock-
nungsanlagen.

Im Schwerpunkt Industriekeramik pro-
duzieren sie keramische Erzeugnisse in
großen Serien (Mengen). Dabei beschick-
en, rüsten und bedienen sie hauptsächlich
automatisiert arbeitende Formgebungs-
maschinen, Gießvorrichtungen, Schneidan-
lagen und elektronische Trocknungs- und
Brennanlagen.

Keramiker*innen arbeiten in Werkstätten
und Produktionshallen von Keramikbe-
trieben im Team mit Berufskolleginnen
und -kollegen, verschiedenen Fach- und
Hilfskräften und haben Kontakt zu ihren
Kundinnen und Kunden sowie zu Liefer-
antinnen und Lieferanten.

Der Lehrberuf Keramiker*in ist ein
Schwerpunktlehrberuf. Nähere
Beschreibung zu Berufsprofil, Ausbil-
dung, Alternativen etc. siehe die Sch-
werpunkte:

Keramiker*in - Gebrauchskeramik (Lehr-
beruf)
Keramiker*in - Baukeramik (Lehrberuf)
Keramiker*in - Industriekeramik (Lehr-
beruf)

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ausbildung

Die Ausbildung erfolgt als Lehrausbil-
dung (= Duale Ausbildung). Vorausset-
zung dafür ist die Erfüllung der 9-jährigen
Schulpflicht und eine Lehrstelle in einem
Ausbildungsbetrieb. Die Ausbildung erfolgt
überwiegend im Ausbildungsbetrieb und
begleitend dazu in der Berufsschule. Die
Berufsschule vermittelt den theoretischen
Hintergrund, den du für die erfolgreiche
Ausübung deines Berufs benötigst.

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wichtige Aufgaben und Tätigkeiten Anforderungen

gute Reaktionsfähigkeit

gestalterische Fähigkeit
gute Beobachtungsgabe
gutes Augenmaß
handwerkliche Geschicklichkeit
räumliches Vorstellungsvermögen
technisches Verständnis

Kommunikationsfähigkeit

Aufmerksamkeit
Beurteilungsvermögen / Entscheidungs-
fähigkeit
Flexibilität / Veränderungsbereitschaft
Umweltbewusstsein

Prozessverständnis
systematische Arbeitsweise


